
Kurzprotokoll

Sitzung des Sozial- und Kultusausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.11.2019

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:10 Uhr

Ort, Raum: Rathaus Sitzungssaal groß RL023, Belforter Platz 1, 71229 Leonberg

Anwesend:
10 von 12 Gemeinderäten

Abwesend:
Dr. Matthias Graßmann entschuldigt
Dr. Simon Fabian Strecker entschuldigt
Oberbürgermeister Martin Georg Cohn entschuldigt

Vorsitz: Erster Bürgermeister Dr. Ulrich Vonderheid

Öffentliche Sitzung

Ö 1 Ergebnisse und Anfragen des Jugendausschusses

Ö 2 Bekanntgaben

Ö 3 Genehmigung einer neuen Tagespflegestelle in anderen geeigneten Räumen - TAPiR Ge-
bersheim

Der Tagesordnungspunkt wird unter TOP 3.1 behandelt.

Ö 3.1 Genehmigung einer neuen Tagespflegestelle in anderen geeigneten Räumen - TAPiR Ge-
bersheim

Die Mitglieder des Sozial- und Kultusausschusses e m p f e h l e n  einstimmig ohne Enthal-
tung dem Gemeinderat.

1. Der TAPiR Gebersheim, Quellenstraße 38, 71229 Leonberg wird in die städtische Be-
darfsplanung und in die Förderung durch die Stadt Leonberg im Rahmen des Programms 
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TAKKI aufgenommen. Die Mittel sind im Entwurf des Haushalts 2020 veranschlagt.

2. Der Investitionskostenzuschuss in Höhe von bis zu 24.000 Euro wird nach Vorlage und 
Prüfung des entsprechenden Antrags bewilligt. Die Mittel werden im Entwurf des Haus-
haltsplans 2020 veranschlagt.

Ö 4 Einführung des Profilfachs Informatik, Mathematik, Physik (IMP) am Johannes-Kepler-
Gymnasium Leonberg ab dem Schuljahr 2020/21

Die Mitglieder des Sozial- und Kultusausschusses b e s c h l i e ß e n  einstimmig ohne 
Enthaltung.

1. Der Sozial- und Kultusausschuss stimmt der Einführung des Profilfachs IMP ab dem 
Schuljahr 2020/21 zu. 

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, die weiteren formalen Schritte durchzuführen und den er-
forderlichen Antrag beim Regierungspräsidium Stuttgart zu stellen. 

Ö 5 Kinderhäuser Stadtpark und Warmbronn - Maßnahmen zur Optimierung der sommerli-
chen Raumtemperaturen

Die Mitglieder des Sozial- und Kultusausschusses e m p f e h l e n  einstimmig ohne Enthal-
tung dem Gemeinderat.

1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von dem vorgeschlagenen zweistufigen Vorgehen 
zur Umsetzung und Erarbeitung von Maßnahmen gegen die hohen Raumtemperatu-
ren in den Kinderhäusern Stadtpark und Warmbronn in den Sommermonaten.

2. Der Aufhebung der Sperrvermerke für die Kinderhäuser Stadtpark und Warmbronn 
wird zugestimmt, um die Planungskosten zu decken.

3. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, das Ingenieurbüro Transsolar Energietechnik 
GmbH, Curiestraße 2, 70563 Stuttgart für die Analyse der Ist-Situation und Ausarbei-
tung von Vorschlägen sowie der Bewertung der Optimierungsvorschläge einschließ-
lich Grobkostenschätzung zu beauftragen.

Ö 6 Bildungscampus Ezach - Ablöse Erbpacht ÖZE

Die Mitglieder des Sozial- und Kultusausschusses e m p f e h l e n  einstimmig ohne Enthal-
tung dem Gemeinderat.

Der Finanzierung der Ablöse Erbpacht ÖZE in Höhe von 459.900 EUR aus dem allgemeinen 
Grundstücksumsatzfond Grunderwerb 71130016020 wird zugestimmt.

Ö 7 Einbau eines BHKW in der August-Lämmle-Schule, Vergabe des Gewerkes Heizungsar-
beiten

Die Mitglieder des Sozial- und Kultusausschusses e m p f e h l e n  einstimmig ohne Enthal-
tung dem Gemeinderat.
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1. Die Vergabe des Gewerks „Heizungsarbeiten“ für das BHKW in der August-Lämmle-
Schule an die Firma Comuna-metall GmbH, Südstraße 7, 32130 Enger, auf Grundla-
ge des Angebots in Höhe von 83.790,28 EUR (brutto) wird genehmigt.

Ö 8 2-Jahresbericht Stadtbücherei Leonberg 2017/18

Der Vorsitzende stellt die Kenntnisnahme durch die Mitglieder des Sozial- und Kultusaus-
schusses fest. 

  
Vom Bericht wird Kenntnis genommen.

Ö 9 Zuschuss KZ-Gedenkstätteninitiative Jubiläum 2020
Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt

Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

Ö 10 Anfragen

Ö 11 Verschiedenes

Leonberg, den 17. Dezember 2019

Ophelia Ertel
Schriftführung

Zu beachten ist, dass das Protokoll bei der Veröffentlichung noch nicht von den Mitgliedern 
des Sozial- und Kultusausschusses gebilligt und unterzeichnet ist.


